
Tag der Pfarrgemeinderäte
im Pastoralverbund Kleinheiligkreuz

15. Oktober 2022

Herzlich 
Willkommen!



ABLAUF

09:15 Uhr Begrüßung und Einführung in den Tag
 

09:30 Uhr Kennenlernen, Kontaktaufnahme
10:00 Uhr „Die 4 Kos guter Kooperation“

10:15 Uhr „Motivation, Rolle und Aufgabe des PGR“
  Impulsvortrag 
11:00 Uhr Austausch in Kleingruppen zum Vortrag
12:20 Uhr Mittagsgebet und Mittagessen
13:30 Uhr Blick in die Zukunft und auf den Prozess
  (Chancen, Befürchtungen, Herausforderungen…)
  Austausch in Kleingruppen und im Plenum
15:00 Uhr Beteiligung der PGRs, nächste Schritte
  „Was können wir zum Prozess beitragen, und was brauchen wir 

 dazu?“
  Konkrete Vereinbarungen
17:00 Uhr Gottesdienst
  



„Bekommen die Menschen, was sie brauchen, 
und brauchen sie, was sie bekommen?“

(Bischof Kohlgraf, 2018)



1. Damit Kirche lebendig und zukunftsfähig bleiben kann, darf sie sich nicht 
zurückziehen, sondern muss ihren Blick neu auf die Menschen richten und 
bei den Menschen sein.

2. Zurückgehende Ressourcen sind nur ein Grund für Veränderung. Die Kirche 
(von Mainz) muss auch einen geistlichen Weg miteinander in die Zukunft 
gehen. Wegweisend hierbei ist die Botschaft von der Liebe Gottes.

3. Es geht darum, lebendiges pastorales Leben auf der Ebene der Gemeinde 
zu erhalten und zu fördern.

4. Kirchliches Leben an vielfältigen Kirchorten im Sozial- und Pastoralraum 
muss sich vernetzen und zusammenarbeiten im Interesse der Menschen 
und der Botschaft Gottes für die Menschen.

5. Hauptamtliche und Ehrenamtliche übernehmen auf Augenhöhe 
Verantwortung für das pastorale Leben in Pfarrei, Gemeinde und Kirchort.

Thesen: Ulrich Janson, Februar 2021



Kooperation im Pastoralverbund

Kontakt

Konsens

Konzept

Kooperation

Der Weg vom Blick ausschließlich auf den 
eigenen Kirchturm hin zu einer guten 
Kooperation im Pastoralverbund und 

zum gemeinsamen Handeln geht über 
diese Schritte!



Der Weg vom Blick ausschließlich auf den eigenen Kirchturm zu einer guten 
Kooperation im Pastoralverbund und zum gemeinsamen Handeln geht über 
folgende Schritte:

• Kontakt

• Konsens

• Konzept

• Kooperation

Ø Akzeptanz und Vertrauen
Ø Umeinander wissen

Ø Informationsaufnahme, Verständigung 
über das Miteinander

Ø Eines Sinnes sein

Ø Zielfindung und Entscheidung
Ø Sehen, Urteilen, Handeln

Ø Sich organisieren zum gemeinsamen Tun



Motivation, Rolle und Aufgabe des PGR

Tun Sie sich in Kleingruppen zusammen und sprechen Sie 
über das gehörte Impulsreferat.

Formulieren Sie eine Erkenntnis und/oder eine 
Herausforderung aus Ihrem Gespräch.

Bitte benennen Sie eine Person Ihrer Gruppe, die diese 
Erkenntnis bzw. Herausforderung im Plenum präsentiert.









Blick in die Zukunft und auf den Prozess

Tauschen Sie sich in Kleingruppen zu folgenden Fragen 
aus und finden Sie Antworten:

• Wo sehen wir Chancen/Gewinn in dem Prozess?
• Welche Befürchtungen und Ängste haben wir?
• Was fehlt Ihnen zur Zeit in diesem Prozess?

Bitte benennen Sie eine Person Ihrer Gruppe, die kurz im 
Plenum die wichtigsten Gedanken vorstellt.











Vereinbarungen
Nächste Schritte

• Gemeinsamer Tag mit den Verwaltungsräten
• Regelmäßige gemeinsame PGR-Tage (2-3 mal im Jahr)
• Weitere Absprachen im Pastoralverbundsrat
• Steuerungsgruppe bilden, die ein Konzept für den 

Ablauf des Prozesses zur Pfarreiwerdung entwirft 
(Checkliste)

• Planung der neuen Strukturen (Pfarrgemeinderat, 
Name der Pfarrei, Pfarrbüro…)

• Möglichkeiten und Instrumente der 
Öffentlichkeitsarbeit („Alle mitnehmen“)


